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1. Format

Es wird für jede Verkehrslinie ein eigener Aushangplan erstellt, der die Abfahrtszeiten der Linienfahrten ab der betreffenden Haltestelle nach dem jeweils gültigen Fahrplan wiedergibt. Der Aushangplan wird ausschließlich im Format DIN A 4 „quer“ bzw. DIN A3 hoch hergestellt.



2. Schutzhüllen

(1) Das Material der Aushangpläne ist nicht wetterfest. Um die Aushangpläne in den Aushangkästen vor Witterungseinflüssen (Wasser, Sonneneinstrahlung) zu schützen, damit sie für die Dauer der Fahrplanperiode gut lesbar bleiben, müssen passgenaue Fahrplanhüllen für die Fahrplankästen verwendet werden. Diese sind durch das Verkehrsunternehmen auf dessen eigene Kosten zu stellen. Bei Vitrinenkästen sind die Hüllen nicht erforderlich. 


3. Erstellung / Austausch der Aushangpläne

(1) Der Aushangplan wird Verkehrsunternehmen auf eigene Kosten erstellt 

(2) Der Austausch der Aushangpläne bei Fahrplanwechsel / Fahrplanänderungen an den von ihm bedienten Haltestellen und Linien obliegt dem Verkehrsunternehmen. Die Aktualisierung der Aushänge hat zeitnah zu erfolgen. Der Austausch sämtlicher Fahrplanaushänge ist an allen vom Verkehrsunternehmen bedienten Haltestellen frühestens am letzten Tag der Gültigkeit des alten Fahrplanes und spätestens bis Ablauf des ersten Gültigkeitstages des neuen Fahrplanes durchzuführen.  

(3) Werden außerhalb der unter Ziffer 2 genannten Tage ungültige Aushangpläne angetroffen (Kriterium ist die Gültigkeit des Fahrplans am Erhebungstag), so wird eine Vertragsstrafe je ungültigem Aushangfahrplan und Tag nach Maßgabe von Anlage 4.0  festgesetzt.  



 Seite 1
